
Liebe Naturfreunde, 
 
am 19.07.2022 erreichte mich ei-
ne schockierende Nachricht. Drei 
Tage zuvor war am 16.07.2022 
plötzlich und unerwartet unser 
Freund und jahrelanger Mitstreiter 
Volker Meitzner verstorben.  
 
Eine immer noch unfassbare 
Nachricht die mir seine Frau Rita 
übermittelte.  
 
Volker Meitzner hatte sich sein 
ganzes Leben der Erforschung 
von Flora und Fauna verschrie-
ben. Er wurde am 27.09.1954 in 
Templin geboren. In der Zeit von 
1976 bis 1981 absolvierte er ein 

Biologiestudium an der Universi-
tät Halle. Schon als Kind und Ju-
gendlicher befasste er sich mit 
Käfern, Heuschrecken und 
Schmetterlingen.  
 
So war es schließlich auch sein 
Bestreben aus seinem jahrelangen 
Hobby eine berufliche Laufbahn 
aufzubauen. Parallel zu seinem 
Studium promovierte er an der 
Universität Rostock mit dem The-
ma „Laufkäfer in Agrarlandschaf-
ten“.  
 
In der Zeit von 1986 bis 1989 war 
er Pflanzenschutzagronom in der 
LPG Burg Stargard. Nach der 
Wende wechselte er in die Natur-
schutzabteilung der regionalen 
Verwaltungsbehörde und war Mit-
begründer der Abteilung Natur-
schutz, welche er bis 1991 leitete. 

Am 01. Juni 1991 stand für Vol-
ker Meitzner dann der Entschluss 
fest in die Selbständigkeit zu ge-
hen. Gemeinsam mit drei weiteren 
Partnern gründete er in der Bach-
straße ein Ökologiebüro, welches 
nach der Baufertigstellung im Jahr 
1994 dann in die Ihlenfelder Stra-

ße 5 umzog.  
 
Leider zerfiel im Laufe der Zeit 
die Struktur des Büros, so dass 
Volker Meitzner im Jahr 2003 ein 
eigenes Büro aufbaute.  
 
Von nun an, unter dem Namen 
„Grünspektrum Landschaftsöko-

logie“ war Volker Meitzner nicht 
nur in Mecklenburg-Vorpommern 
gutachterlich unterwegs, sondern 
in vielen Teilen Deutschlands. 
Der öffentlich bestellte und verei-
digte Sachverständiger für Natur-
schutz und Landschaftspflege 
setzte sich intensiv mit geplanten 
Eingriffen in der Natur auseinan-
der um eine negative Entwicklung 
und Beeinflussung zu verhindern.  
 
Insbesondere in den letzten Jahren 
war das Team um Volker Meitz-
ner, welches ständig weiter ausge-
baut wurde, damit beschäftigt Ma-
nagementpläne zahlreicher 
Schutzgebiete der FFH-Richtlinie, 
europaweit geschützte Gebiete, zu 
erarbeiten. Sinn dieser Pläne war 
es frühzeitig Konflikte in der Na-
tur zu erkennen und gezielt gegen-
zusteuern um negative Verände-
rungen und Beeinflussungen ab-
zuwenden. Eine besondere Her-
ausforderung war die landesweite 
Kartierung gesetzlich geschützter 
Biotope, aber auch die Amphi-
bienkartierung im Zuge der A 20 
Planung. Eine wichtige Aufgabe 
bestand ebenfalls darin Gebiete 
und vor allem Einzelbäume zu 
schützen in denen der Eremit, 
auch Juchtenkäfer genannt, vor-
kommt. An zahlreichen, insbeson-
dere kronenlosen Bäumen, die 
entlang der Straßen in Mecklen-
burg-Vorpommern stehen, findet 
man kleine Naturschutzschilder, 
die auf die Anwesenheit dieses 
Käfers hinweisen. Als Entomolo-
ge befasste sich Volker Meitzner 
mit der Erforschung zahlreicher 
weiterer Insektenarten. In Zusam-
menarbeit mit Wolfgang Wranik 
und Thomas Martschei wurde ein 
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Abb.1: So kannte man Volker Meitzner. Immer 
freundlich und gut gelaunt bei den gemeinsa-
men Exkursionen und auf Naturschutztagun-
gen. 



Heuschrecken sind im allgemeinen sehr bekannt. 

Bisher wurden in Mecklenburg-Vorpommern 51 

Heuschreckenarten nachgewiesen. 

 

In der Reihe „Beiträge zur floristischen und 
faunistischen Erforschung des Landes Mecklen-

burg-Vorpommern“ entstand in einem Gemein-
schaftswerk durch WOLFGANG WRANIK, VOL-

KER MEITZNER & THOMAS MARTSCHEI ein 

Verbreitungsatlas der Heuschrecken Mecklen-

burg-Vorpommerns.  
Erscheinungsjahr 2008; ISBN: 978-3-86009-046-6 
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Verbreitungsatlas der Heuschre-
cken Mecklenburg-Vorpommerns 
erstellt, welcher vom Landesamt 
für Umwelt, Naturschutz und 
Geologie und dem Arbeitskreis 
Heuschrecken Mecklenburg-
Vorpommern herausgegeben wur-
de. 
 
Neben seiner beruflichen Natur-
schutztätigkeit als vereidigter und 
bestellter Sachverständiger für 
Naturschutz und Landschaftspfle-
ge engagierte sich Volker Meitz-
ner auch ehrenamtlich sehr. Schon 
seit der Gründung des Arbeits-
kreises Fischotterschutz im Jahr 
1993 begleitete er hier zahlreiche 

Forschungsprojekte, Vorhaben 
aber auch Tagungen. 
 
So unterstützte er unter anderem 
das Projekt „Datze - ein Biotop-
vernetzungsprogramm“ in der Zeit 
von 1995 bis 2000, welches aus 
einem zehnköpfigen Team be-
stand und erfasste in diesem etwa 
1200 ha großen Untersuchungsge-
biet die Insektenwelt der Niede-
rung. 
 
Als Redaktionsmitglied des OT-
TER-KURIER, welches seit dem 
Jahr 1994 regelmäßig durch den 
Arbeitskreis Fischotterschutz he-
rausgegeben wird, engagierte er 
sich mit seinem Wissen und zahl-
reichen Beiträgen um dieses Heft 
attraktiv und interessant  mitzu-
gestalten.   
Eine Herzenssache für Volker 
Meitzner war es sein fundiertes 

Wissen über die Zusammenhänge 
in der Natur weiter zu vermitteln.  
Auf den zahlreichen Tagungen 
des Arbeitskreises Fischotter-

schutz, unter dem Motto „OTTER 
und NATURSCHUTZ“, stellte er 
bei Vorträgen aber auch bei Ex-
kursionen zahlreiche durchgeführ-
te Projekte vor und war bestrebt 
sich mit möglichst vielen Natur-
freunden auszutauschen.  
 
Für Volker Meitzner war das 
MITEINANDER wichtig um et-
was für den Schutz unserer be-
drohten Natur zu leisten. So war 
er ebenfalls an der Gründung der 
Ortsgruppe des Naturschutzbun-
des Deutschland in Neubranden-
burg beteiligt, wo er durch seinen 

plötzlichen Tod eine große Lücke 
gerissen hat. 

Lieber Volker, 
ich denke, dass ich im Namen al-
ler Menschen spreche, die Dich 
kannten, Du wirst uns sehr fehlen. 
Aber wir werden Dich nie verges-
sen. Danke für die vielen freund-
schaftlichen Jahre, die wir hatten. 
 
Volker Dienemann 
Arbeitskreis Fischotterschutz 
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Abb.4: Volker Meitzner und Tom Polte vom 
LUNG bei einer Käferbestimmung während 
der Tagung OTTER und NATURSCHUTZ im 
Biosphärenreservat Schaalsee im Jahr 2009 

Abb.2:  
Redaktionssitzung des OTTER-KURIER und 
Korrekturlesung  am 08.12.2006 zusammen mit 
A. Griesau (links) und K.-J. Donner (rechts) 

Abb.3: Gedankenaustausch mit Dr. Dieter 
Martin (ehemaliger Leiter der Landeslehrstätte 
für Naturschutz im Müritzhof) während der 
Tagung  OTTER und NATURSCHUTZ im 
Müritz Nationalpark in der Pension zur Fleder-
maus im Jahr 2007 
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